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592/3 A n f ra g. e 

der Abg. Her n, A i g n e r, V 0 i t hof e r und Genossen 
an den B~ndesmlnister fUr Finanzen, 
~etl"ett'end. Betriebsprilfun'g~' 

In d.er 6alzburger kommunistischen Zeitung "Salzburger Tagblatt tt 

vom 1~./16.November finden sich Grossinserate nachstehender Kohlen
handlungstirmen: 

"L.SohönleQhne~. Salzbur-Lehen, Ignazirarrerstrass e 59 
Karl Kaiser, Salzburg-Gnigl, Eichstrasse 34 
Feter Maier, Salzburg-Aigen, Neuhäuslwirt 
JOBet Reitinger. Salzburg-Maxglan,Straubingerstr.7 

Josef Hofer, Salzburg, Ziegeleistr& 23 

Josef S~ersberger, Salzburg,Nonntaler Rauptstr. 33." 

Die Kundenwerbung im kommunistischen Organ kann nur darauf' turUck
zuführen sein, dass die genannten Firmen Gesohäftspartner vOn Kohlen-

. ~ 

importeuren der USIA-Firmln sind. Da USIA-Firmen die Zahlung von 
Steuern und Z8l1enim allgemeinen verweigern,mst es Aufgabe ,der Finanz .. 

_._/ ' 

beh6rdenj zu üBerprüfen, inwieweit 6sterrelohisc,he Firmen den USIA-

Konzern bei seinem Betrug an der österreiohischen Volkswirtschaft unter
s\üt zen. Wenn Organe de.s Finanzministeriums in den eigentlichen USIA .. 

Firmen in der .Russenzone ihre Tätigkeit nicht entfalten dürfen, so 

kann sie niemand hindern, umfangreiche und bis ins einzelne gehende 
!etriebspri1fungen bei lSsterreichischen Schattenfirmen der USIAzu 
lU1t an ehmen • 

nie gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes
~nister für Finanzen die naohstehende 

Anfrage: 

Ist der Herr Bundesminister tUr Finanzen bereit, duroh Organe der Fi. 
nanzbeh6rden die genannten; in k~unistischen Zeitungen inserierenden 

Xohlenhandlungen auf allfällige gesetzwidrige Geschäftsverbindungen 
mit dem steuer- und zollhint~rzlehenden USIA-KOnzer.n g~ndlich über
prtifell zu lassen? 
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